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Neueſte Ereigniſſe
Der Hauptfeſtiag in Nürnberg hat im Beiſein des Kaiſerpaares und
der Fürſten der größten deutſchen Bundesſtaaten einen glänzenden Ver
lauf genommen

Das Befinden des Königs Albert hat ſich leider bedenklich geſtaltet

Eine Aufſehen erregende Nachricht kommt aus Belgrad Die Stadt
wird ſeit Jahren gegen die Beſtimmungen des Berliner Vertrages
heimlich befeſtigt

Der Hauptfeſttag in Nürnberg
Halle 17 Juni

In der ehrwürdigen Stadt der Meiſterſinger waren geſtern der deutſche
Kaiſer die Fürſten der größten deutſchen Bundesſtaaten und eine ſtattliche

Anzahl deutſcher Gelehrter verſammelt um dort in des Reiches Mitten
das 50 jährige Jubiläum des Germaniſchen Muſeums zu feiern deſſen
mannigfache Sammlungen ein treues Bild geben vom Werden und
Wachſen des ganzen deutſchen Volkes

Montag früh trafen kurz hintereinander der Prinzregent Luitpold
der Großherzog von Baden und der König von Württemberg in
Nürnberg ein Um 9 Uhr langte der Sonderzug mit dem Kaiſer und der
Kaiſerin an mit denen auch der Reichskanzler Graf v Bülow eintraf
Nach herzlicher Begrüßung ſchritt der Kaiſer unter Führung des Prinz
regenten die Front der Ehrenkompagnie ab Hierauf begaben ſich die
Fürſtlichkeiten in die Empfangshalle wobei der Prinzregent die Kaiſerin
und der Kaiſer die Prinzeſſin Leopold führte Jn der feſtlich geſchmückten

Halle hielt Bürgermeiſter v Schuh die Willkommensanſprache die mit
einem Hoch auf den Kaiſer die Kaiſerin und die Fürſtlichkeiten ſchloß
Der Kaiſer ſprach im Namen der Kaiſerin und in ſeinem eigenen Namen
den Dank für die Begrüßung aus Er ſei dem Prinzregenten von Herzen
dankbar für die großartige Jdee die Feſttheilnehmer auf althiſtoriſchem
Boden zuſammenzurufen und faſſe ſeinen Dank in das Grußwort zu
ſammen Der Burggraf von Nürnberg grüßt Nürnberg Er fordere die
Anweſenden auf in dem Amte das er heute zum erſten Male wieder
verwalte auf den Prinzregenten ein Hoch auszubringen Der Kaiſer
ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen Hurrah auf den Prinzregenten
Hierauf beſtiegen die Fürſtlichkeiten die bereitſtehenden Wagen und zogen

in die Stadt ein
Vom Bahnhof bewegte ſich unter Glockengeläute und Kanonendonner

der glänzende Zug der Fürſtlichkeiten im Schritt durch das Königsthor
am alten Dürerthurm vorbei in die Altſtadt Auf dem ganzen Wege
bildeten Truppen Spalier Die Mannſchaften präſentierten das Gewehr
die Fahnen ſenkten ſich die Kapellen ſpielten die preußiſche württembergiſche

und badiſche Nationalhymne Hinter den Reihen der Soldaten drängte
fich trotz des leichten Regens eine dichte Menſchenmenge Alle Fenſter
und Bodenluken der ſteilen Ziegeldächer waren mit jubelnden und mit
Tüchern winkenden Menſchen dicht beſetzt Von den Flaggenmaſten wehen
Banner mit den Wappen des Reiches und Nürnbergs und Fahnen in den
deutſchen bayeriſchen württembergiſchen ſächſiſchen badiſchen und öſter

v wieken ve

ſtr u
e

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Blätter nud Der Bauernfreund

reichiſchen Farben Vorauf fuhren der Regierungspräſtdent und der
Bürgermeiſter Den Zug eröffnete eine Schwadron Bamberger Ulanen
Von den Ordonnanzoffizieren zu Pferde geleitet und mit Spitzen
reitern folgte der vierſpännige offene Wagen mit dem Kaiſer
und dem Prinz Regenten welche nach allen Seiten hin
freundlichſt dankten im zweiten gleichen Wagen die Kaiſerin
mit der Prinzeſſin Leopold Hierauf folgte eine Schwadron Chevaurlegers
Jm offenen Vierſpänner kamen dann der König von Württemberg mit
dem Prinzen Ludwig der Großherzog von Baden mit dem Prinzen
Leopold Der Reichskanzler Graf Bülow und die übrigen Würdenträger
ſowie das Gefolge ſchloſſen ſich an Am Färberthor machte der Zug Halt

Der Kaiſer nahm hier in Gegenwart der Kaiſerin des Prinzregenten des
Königs von Württemberg und des Großherzogs von Baden im ſtrömenden
Regen den Parademarſch der Truppen ab welche Spalier gebildet hatten
Dann begaben ſich der Kaiſer und der Prinzregent eskortiert von Ulanen
zur Burg die Kaiſerin folgte eskortiert von Chevauxlegers Auf dem
inneren Burghof erwies eine Ehrenkompagnie des 14 Jnfanterie Regiments

die Ehrenbezeugungen Der Kaiſer die Kaiſerin und der Prinzregent
nahmen auf der Burg Wohnung die übrigen Fürſtlichkeiten nahmen in
der Stadt Abſteigequartier Auf dem Wege zur Burg hatten Vereine und

Schulkinder Aufſtellung genommen

Nach der Begrüßung zwiſchen dem Kaiſerpaar und dem Prinzregenten
hatte dieſer mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow eine längere Unter
redung Nach der Parade hatte Graf v Bülow eine Unterredung mit
dem Miniſterpräſidenten Grafen v Crailsheim Gegen 2 Uhr begaben
ſich die anweſenden Fürſtlichkeiten zu Wagen von einer Kavallerieeskorte
begleitet nach dem Muſeum woſelbſt die Hauptfeier begann Vor dem
ſelben war eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt die den Fürſtlichkeiten die
militäriſchen Ehren erwies Von der Gallerie des Hauptgebäudes ertönten

Fanfarenklänge Jm Waffenſaale hatten ſich die bereits tagsvorher er
ſchienenen Deputationen ſämmtliche Würdenträger ſowie die Herren und
Damen des Gefolges verſammelt Um 2 Uhr erſchienen der Prinzregent
der die Kaiſerin führte der Kaiſer mit der Prinzeſſin Leopold der König
von Württemberg der Großherzog von Baden Prinz Ludwig Prinz Leopold
der Reichskanzler Graf v Bülow der bayriſche Miniſterpräſident Graf
v Crailsheim und die übrigen bayriſchen und preußiſchen Miniſter Direktor

dem Muſeum gewidmete Antheilnahme Eine vom Kaiſer verleſene Ur
kunde entbietet dem Germaniſchen Nationalmuſeum ſeinen kaiſerlichen
Gruß und weiſt darauf hin wie das Muſenm nach dem Willen ſeiner
Begründer in einer Zeit da die deutſche Einheit fern zu liegen ſchien
durch die Aufdeckung und Sammlung der Denkmäler und Zeugniſſe der
großen gemeinſamen Geſchichte den Gedanken an die Wiedergeburt des
deutſchen Reichs wachhielt und an ſeinem Theile den Boden wiederbereiten
half auf dem der ſtolze Bau des geeinigten Deutſchlands ſich erheben
ſollte Von beſcheidenen Anfängen ausgegangen iſt das Germaniſche
Muſeum unter dem erhabenen Schutz und der ſtets gleichen Huld des
bayeriſchen Königshauſes getragen von der Theilnahme und dem ein
müthigen Zuſammenwirken der deutſchen Fürſten des hohen Adels deutſcher
Nation der deutſchen Städte der Bürgerſchaften und des alteingeſeſſenen
Geſchlechtes der ehrwürdigen Stadt Nürnberg ſowie ungezählter für die
Wiedererweckung der deutſchen Vergangenheit begeiſterter Männer und
Frauen aus allen Gauen Deutſchlands und geleitet von Männern
wie dem hochverdienten Auguſt von Eſſenwein zu einer der her
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vorragendſten Sammlungs und Bildungsſtätte Deutſchlands em
porgewachſen Dank der unmittelbaren Einwirkung Unſeres in
Gott ruhenden Herrn Großvaters des hochſeligen Kaiſers Wilhelm des
Großen Majeſtät haben der Bundesrath und der Reichstag dem Ger
maniſchen Muſeum als erſtes der vom neuen deutſchen Reiche geförderten
wiſſenſchaftlichen Unternehmungen thatkräftige Hilfe geleiſtet und im Verein

mit dem bayriſchen Staat und der Stadt Nürnberg eine feſte Grundlage

für die gegenwärtige Größe und Blüthe der nationalen Anſtalt geſchaffen
Nach dem Vorbild Unſerer in Gott ruhenden Eltern Jhrer Majeſtäten
des Kaiſers und der Kaiſerin Friedrich deren theure Namen zum Dank
und Zeugniß für erfahrene Huldbeweiſe in bedeutſamen Theilen des
Muſeums fortleben wollen Wir dem Germaniſchen Nationalmuſeum bei
ſeinem fünfzigjährigen Jubiläum einen erneuten Beweis Unſerer kaiſerlichen
Huld und Fürſorge dadurch gewähren daß Wir die Sammlung deutſcher
Kaiſerſiegel des Dr Otto Poſſe welche die Entwicklung der deutſchen
Geſchichte von den Tagen der Karolinger bis zum Ende des römiſchen
Reiches deutſcher Nation eindrucksvoll veranſchaulicht ergänzt durch die
Siegel Wilhelms des Großen und Friedrichs III ſowie das von Uns
geführte kaiſerliche Siegel dem Muſeum zum dauernden Beſitz überweiſen
Möge das Germaniſche Muſeum unter dem Frieden verbürgenden Schutze
von Kaiſer und Reich und unter der ferneren Obhut kunſtſinniger Landes
herren nach dem Beiſpiele ſeines dermaligen erhabenen Protektors Sr
königlichen Hoheit des Prinzregenten Luitpold von Bayern des Königreich
Bayerns Verweſer und unter der opferwilligen Betheiligung aller Glieder
der Nation auch in Zukunft wachſen und gedeihen als Hüter großer Ueber
lieferungen als Mehrer deutſcher Kunſt und Wiſſenſchaft und als Be
wahrer koſtbarer Denkmäler die das Wirken der göttlichen Vorſehung im
Werdegang der Geſchichte des deutſchen Volkes vor Augen führen

Nach einem Rundgange durch die Sammlungen des Muſeums kehrten
die Fürſtlichkeiten in den Waffenſaal zurück wo nach einem Prolog vom
Bürgermeiſter Jäger und dem Stadttheaterregiſſeur Veit im Heroldskoſtüm
geſprochen Mitglieder des Nürnberger Turnvereins zwei Reimſpiele von
Hans Sachs nämlich Die ungleichen Kinder Evas und Der Krämer
korb in der ganzen vom Dichter gewollten Urwüchſigkeit dargeſtellt
wurden Nachdem die Majeſtäten noch Cercle gehalten hatten kehrten der

Kaiſer und die Kaiſerin ſowie der Prinz Regent auf die Burg und die
v Bezold dankte in kurzer Rede den Fürſtlichkeiten für ihr Erſcheinen und e Fürſtlichkeiten in ihre Abſteigequartiere zurück Auf dem Eingange

vor der Burg und auf der Wieſe vor der Kapelle hatten ſich die Mit
glieder der Schnepper Schützengeſellſchaft in mittelalterlichem Koſtüm mit

Armbruſt und Hellebarden neben den Zelten maleriſch gelagert die Spiele

von Hans Sachs wurden vor einem großen Publikum im Laufe des
dachmittags in der Katharinenkirche wiederholt Am Vormittage hatte
die Tucherſche Brauerei den Feſttheilnehmern auf dem Ludwigsthorzwinger

ein Frühſtück gegeben Am Nachmittag veranſtaltete die Stadt Nürnberg
ein Feſt auf dem Maxfelde Prinz Ludwig von Bayern nahm das Frühſtück
mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow und dem Miniſterpräſidenten
Grafen v Crailsheim ein Nach dem Feſtakte im Germaniſchen Muſeum
ſtatteten die Miniſter Freiherr v Riedel und Freiherr v Feilitzſch dem
Grafen v Bülow einen Beſuch ab

Anläßlich der Jubiläumsfeier verlich der Kaiſer eine Reihe von
Ordensauszeichnungen darunter den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe
dem Oberſtkämmerer Grafen Seinsheim das Großkreuz des Rothen
Adler Ordens dem bayeriſchen Finanzminiſter v Riedel den Rothen
Adler Orden dritter Klaſſe den Direktoren des Aufſichtsrathes des Ger

Sein Reuht
Roman von Marie Diers

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Alles alles was nur erreichbar war mußte er in den

Kreis ſeines Jntereſſes ziehen alles ſich dienſtbar machen Und
darum mußte Vera von der Oye ſeine Gattin werden Er
mußte durch ſie eine Sicherheit haben und ſei es ſchließlich
wenn das Schlimmſte eine Entdeckung ein Verrath eintrat
auch nur ihr Reichthum den dann doch keine Enthüllung ihm
rauben konnte

Aber es war jetzt kaum das Geld an das er ſo viel dachte
während ſeine Blicke Vera folgten Er hatte das ihm ſelbſt
nicht ganz klare aber doch dringende Bedürfniß ein Weſen jener
Kreiſe zu denen er von Geburt nicht gehören ſollte an ſich zu
feſſeln ſich ſelbſt ſeinen Nachkommen die Sphäre zu ſichern in
der er bis jetzt unrechtmäßig gelebt hatte

Er glaubte daß es ihm gelingen würde Vera zu erobern
Aber er fühlte keine Freude in dieſer Zuverſicht Es gab
Stunden in denen ihm dies ſchlaue Berechnen dies Ausklügeln
und Vorbeugen unſäglich zuwider war in denen ihm das
ganze Niedere ſeines Thuns und Treibens mit ſchmerzender
Deutlichkeit ins Bewußtſein trat in denen er wünſchte daß
nie jener unſelige Tauſch vollzogen ſein möge daß er heute ein
Kind des Volkes ſein dürfe unbekannt mit den Verhältniſſen
die ihn jetzt nicht loslaſſen wollten

Auch hier unter dem Weihnachtsbaum ging eine ſolche Regung
ſein Herz Da legte die Gräfin die Hand auf ſeinen

rm

Du biſt ſo ſtill geworden Hans Biſt Du auch zufrieden
mit meinen Geſchenken

Aber Mama dieſe fürſtlichen Gaben Er beugte ſich
und zog die feine weiße Hand an ſeine Lippen Und während
er es that erwachte ein Gefühl der Neugierde in ihm Was
würde ſie wohl ſagen wie würde ſie ausſehen wenn ſie jetzt
plötzlich erführe wer ich bin

Aber raſch wie es gekommen ſchwand dies Gefühl und
ein anderes ſtieg in ihm auf ein Kummergefühl das bis in die
Wurzel hinein echt war

Dieſe Frau an der er halb aus wirklicher Zärtlichkeit halb
aus lieber Gewohnheit gehangen hatte ſeit er denken konnte

war eine Fremde für ihn Er hatte keine Mutter
Da mußte er ſich abwenden denn Thränen füllten ſeine

Augen

Schon am Nachmittage des erſten Feſttages ging Joachim
in die Wohnung des Oberinſpektors Wiegers ſeines direkten
Vorgeſetzten um ſich vorzuſtellen Wiegers bewohnte die Räume
in dem Wirthſchaftsgebäude zwiſchen den beiden Höfen die er
ſchon vor ſeiner Entlaſſung durch Herrn von Toſtedt zu eigen
gehabt hatte einen großen zimmerartigen Flur und zwei freund
liche Stuben

Nach dem Schneewetter am vergangenen Abend war über
Nacht ein tüchtiger Froſt eingetreten Die Sonne ſchon über
die Mittagshöhe hinaus warf ihr kaltes Licht über die be
ſchneiten Dächer und der harte Schnee knirſchte unter Joachims
Schritten als er über den ſtillen Hof ſchritt

Er traf den Jnſpektor zu Hauſe und allein Dichte Tabak
wolken erfüllten das ſtark durchwärmte Gemach in deſſen Ofen
winkel der alte Mann in einem Lehnſtuhl ſaß Eine Zeitung
lag auf ſeinen Knieen aber er ſchien ein Schläfchen gemacht
zu haben obgleich er es ſich nicht merken laſſen wollte Neben
ihm auf einem alten Teppich ausgeſtreckt lag ein großer Hühner
hund bejahrt wie ſein Herr der nur ſchläfrig dem Eintretenden
zublinzelte ohne ſich die Mühe des Aufſtehens zu nehmen

Es lag etwas in dem einfachen warmherzigen Weſen des
alten Herrn das Joachim bald bekannt mit ihm machte und
ihm gegenüber vertraulich und eingehend über alle gemeinſamen
Intereſſen ſprechen ließ Den Jnſpektor freute die ehrliche Offen
heit die er gerade an Joachims Vorgänger ſo ſehr vermißt
hatte und der unverkennbare Zug jener Herzensgüte die ſich
nicht mit Klatſchſucht und Luſt am Skandal verträgt

Er ſprach ſchon heute über die Hauptzüge der Verwaltung
mit ihm und weihte ihn in die Sorgen ein die ihn unabläſſig
begleiteten Das Gut konnte bei ſeiner fortſchreitenden Ent
wickelung eine ſichere Zukunft gewährleiſten doch für des Alten
ſorgenvollen Kopf waren die Summen die Graf Hans brauchte
unverhältnißmäßig hoch Erſt der letzte Wechſel des jungen
Herrn war ein derartig hoher geweſen daß ſeine Abſtoßung
nur mit Einſchränkungen auf anderer Seite über die er zu
Joachim auch noch ſprechen werde zu ermöglichen war wenn
nicht die fortſchreitende Bewegung des Gutes gehemmt werden
ſollte

Joachim waren dieſe Darlegungen nur in ihren Einzelheiten
neu Jm Großen und Ganzen war man im Dorfe ziemlich ge
nau über die Verhältniſſe orientiert Er fragte ob Graf Hans
von ſeiner Anſtellung wiſſe

Wahrſcheinlich hat er es erfahren Uebrigens hatte ich
die Abſicht ſie ihm gleich nach dem Feſt offiziell anzuzeigen
Dann wird es auch gewünſcht werden daß Sie ſich ihm per
ſönlich vorſtellen

Beim Abſchied machte er Joachim den Vorſchlag auf das
eine halbe Stunde entfernte Vorwerk zu gehen und ſich ſeine
neue Dienſtwohnung anzuſehen Joachim war gleich bereit und
machte ſich ſofort auf den Weg

Ein völlig einſamer ausgefahrener Feldweg neben dem ein
ſchmaler holpriger Fußſteig lief führte durch die beſchneiten
Aecker zu dem Vorwerk Wildkrug deſſen eines Dach am Horizont
ſichtbar war

Die Sonne war eben hinunter im Weſten ſtrahlte noch
der Himmel in einem ſtreifenweiſen gelbröthlichen Schimmer
Mit mißtönendem Schrei ſtrichen einige Krähen über die Felder hin

Joachim fröſtelte So einſam um ihn her ſo ſchatten
kalt und todeseinſam und das ferne Dach da drüben am
Horizont ſeine Zukunft ſtill ſchweigſam reizlos

Er ſchritt rüſtig zu ſchon um ſich zu erwärmen und doch
war der letzte Glanz vom Himmel ſchon verblichen und alles

h
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maniſchen Muſeums Kommerzienrath v Grundherr und Freiherr v Tucher
den Kronenorden dritter Klaſſe den Direktoren des Germaniſchen Muſeums

v Bezold und Böſch ſowie dem zweiten Bürgermeiſter Jäger und die
Brillanten zum KronenOrden zweiter Klaſſe dem Sohn des Begründers
des Germaniſchen Muſeums Freiherrn v Aufſeß Regensburg

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 16 Juni Hofnachrichten Wie bereits erwähnt be
ſucht das Kaiſerpaar nach dem Aufenthalt in Bonn verſchiedene Städte
des Niederrheins und zwar in folgender Reihenfolge Aachen Beſichtigung
der Erneuerungsarbeiten in der Krönungskirche des Kaiſer WilhelmDenk
mals und des Rathhauſes Villa Hügel Beſuch beim Wirkl Geh Rath
Krupp dort wird das Kaiſerpaar übernachten Moers 200 jährige
Jubelfeier der Grafſchaft Moers und Denkmalsenthüllung für König
Friedrich Krefeld ebenfalls 200 jährige Jubelfeier Villa Hügel aber
maliger Beſuch beim Wirkl Geh Rath Krupp nebſt Uebernachtung
Düſſeldorf Beſuch der Ausſtellung Duisburg Abnahme der Flotten
parade Ruhrort Beſichtigung der Schifferbörſe und Hafenrundfahrt und
Weſel wo die Ankunft am 21 d M gegen 5 Uhr Nachmittags erfolgen
ſoll Hier ſoll die Willibrordi Kirche und die Hohenzollern Gallerie im
Rathhauſe beſichtigt und bei dieſer Gelegenheit dem Kaiſerpaare im Kaiſer
ſaale eine Huldigung dargebracht werden

Die Nachrichten über das Befinden des Königs Albert
lauten leider wenig tröſtlich Das Bulletin vom Montag Abend 6 Uhr
beſagt Eine Beſſerung im Befinden Sr Majzeſtät des Königs iſt auch
im Laufe des Tages nicht eingetreten Die Erſcheinungen der Schwäche

dauern fort Dem L wird aus Sibyllenort gemeldet Das
Abend Bulletin am Montag wurde hier mit großer Beſorgniß auf
genommen Die andauernde Schwäche des Königs verurſacht ernſte Un

ruhe Neuerdings fällt dem Monarchen auch das Sprechen ſehr ſchwer
Er richtet nur noch ganz ſelten das Wort an ſeine Umgebung

Die Vereinigung von Handelskammern des nieder
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks hat an den Reichskanzler
eine Eingabe um Beſeitigung der Gerichtsferien geſandt Die
dammern betonen die ſowohl von Richtern als auch von Anuwälten zuge
ſtandene Thatſache daß infolge der Gerichtsferien nicht nur die Erledigung
ſchwebender und die Einleitung neuer Prozeßangelegenheiten um die Ferien
zeit hintangehalten werden ſondern daß die damit eintretende Verzögerung
in der Regel noch weit in vielen Fällen ſogar 5 Monate darüber
hinauswirkt und daß darunter Handel und Gewerbe am meiſten zu leiden

haben

Jn Düſſeldorf hat am Montag der Jnternationale
Wohnungskongreß begonnen zu dem etwa 600 Perſonen erſchienen
waren Nach der Begrüßungsanſprache des Vorſitzenden des Staats
miniſters a D Frhrn v Berlepſch hieß der Unterſtaatsſekretär im
Miniſterium für Handel und Gewerbe Wirkl Geh Rath Lehmann
die Erſchienenen Namens der preußiſchen Staatsregierung willkommen
während Geheimer Regierungsrath Richter die Willkommensgrüße der
Reichsregierung überbrachte Nach weiteren Anſprachen des Regkerungs
präſidenten v Holleuffer des Landeshauptmanns Klein und des
Oberbürgermeiſters Marx erfolgte die Wahl des Ehrenpräſidenten worauf
die Vorträge begannen

Rußland
Erfolge der Ruſſen in China

Der beiſpiellos beharrlichen ruſſiſchen Diplomatie iſt es wieder
einmal gelungen in dem unausgeſetzten Ringen um die Sicherſtellung
ſeiner wirthſchaftlichen und politiſchen Poſition im nördlichen China die
engliſche Konkurrenz aus dem Felde zu ſchlagen Rußland duldet nicht
daß auch nur der Keim zu einer künftigen Bedrohung ſeiner Aſpirationen
zur Entſtehung gelangt und kein Anlaß erſcheint ihm zu gering um nicht
ſofort der chineſiſchen Regierung den harten Willen des nördlichen Nach
barn aufzuzwingen Ueber den neueſten Erfolg den es auf dieſem Wege
verzeichnen kann wird berichtet Auf energiſchen Proteſt des ruſſiſchen
Geſandten Leſſar hat die chineſiſche Regierung mit engliſchem Ein
verſtändniß die Verſicherung abgegeben daß die Eiſenbahnlinie von
Peking bis zur großen Mauer ſowie die Linie nach Kalgan
ausſchließlich mit chineſiſchem Kapital erbaut werden keinesfalls aber zur
Sicherſtellung ausländiſcher Anleihen dienen ſolle Somit hat Rußland
eine Neutraliſation ſeiner wichtigſten Eiſenbahnlinien durchgeſetzt

Ein liberales Regime in Sicht
Der Petersburger Korreſpondent der Times berichtet daß mehreren

hervorragenden Gelehrten und Litteraten die in den letzten zwei Jahren
aus der Hauptſtadt verbannt waren die Rückkehr geſtattet worden iſt
Dieſe Thatſache beſtätige die allgemeine Annahme daß der neue Miniſter
des Jnnern v Plehwe eine verſöhnliche Politik einzuführen wünſche
Das erſte was Plehwe nach ſeiner Ernennung that war ein Verzeichniß
aller Jener die während der dreißig monatlichen Amtsdauer Sſipjagins
aus den Hauptſtädten Rußlands verbannt worden waren einzufordern
Die Geſammtzahl ſoll einſchließlich der nach ihren Dörfern zurück
geſandten Arbeiter 60000 erreicht haben Jn gut unterrichteten Kreiſen
werde geglaubt daß Plehwes Bemühungen ein freiſinnigeres Regime
einzuführen durch die reaktionären Einflüſſe die Sſipjagin und deſſen
Unterdrückungspolitik unterſtützten vereitelt werden dürften

Orient
Die Feſtung Belgrad

Einem Wiener Blatte ging von ſeinem Korreſpondenten in Belgrad
von dort eine Nachricht zu die nicht verfehlen wird in politiſchen
e

war ein lichtloſes ſtahlgraues Dämmern als er das Vorwerk
betrat

Rings um einen mäßig großen Hof gruppierten ſich mächtige
Scheunen aus rothen Ziegeln mit Strohdächern und Ställe
deren Thüren hier und da offen ſtanden und aus denen Joachim
beim Vorbeiſchreiten ein warmer Duft entgegenſchlug Dumpfes
Kuhgebrüll Sprechen und Lachen von Mädchenſtimmen tönte
heraus Jn der Mitte des Hofes ſtanden Ackerwagen und
ſonſtiges Geräth in Reih und Glied aufgeſtellt feiernd in
der Feſttagsruhe Etwas zurückgebant die Umgebung gleich
ſam beherrſchend lag ein niedriges graugeſtrichenes Haus

Eine ſteinerne kurze Freitreppe führte
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mit vier Fenſtern Front
in der Mitte zu der Hausthür hinauf

Als Joachims Schritte auf dem Hof erklangen ſchlugen
von mehreren Seiten Hunde an Ein alter mürriſch ausſehender
Knecht in blauer Feiertagsjoppe trat aus dem Pferdeſtall und
ſah den Fremden erſtaunt und mißtrauiſch an Joachim nannte
ſeinen Namen und den Zweck ſeines Kommens

Joa da goahns doar man rin ſagte der Knecht und
rückte ein wenig an der Mütze De Manmnſell is in t Huus
ſe ward Sei woll de Stuv wieſen

Joachim ging die Stufen hinan Als er die Hausthür
öffnete ertönte eine laute Klingel über ihm Doch niemand
erſchien durch dies Zeichen angelockt Er ſchloß die Thür hinter
ſich und ſtand in einem nun faſt dunklen kalten Hausflur

Am liebſten wäre er wieder umgekehrt Alles erſchien ihm
ſo unfreundlich ſo ungaſtlich Es war ihm eine Pein ſich in
dieſem einſamen kalten dunklen Hauſe ſeine künftige Heimſtatt
zu denken

Aber er überwand dieſe Regung und ſchalt ſich deswegen
Nun hieß es friſch zufaſſen und nicht in tränmeriſchem Ver
zagen daſtehen Er taſtete ſich zu einer Thür rechts vom Ein
gang und klopfte an

Keine Antwort Er lauſchte aber drin war alles ſtill und
todt Nur hörte er jetzt von fern aus den Hinterzimmern
kommend Taſſenklappern und gedämpfte Stimmen Aber er

Uebernahme der Verpflichtung zur Pflege und Unterhaltun

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Kreiſen das größte Aufſehen zu erregen Jn der Meldung heißt esDie ſeit yſeten Jahren mit aller Heimlichkeit betriebene Wieder

herſtellung der Feſtung von Belgrad erſcheint zur Zeit faſt
völlig vollendet Bekanntlich wurde im Berliner Vertrage die
Schleifung aller Donaufeſtungen jener unteren Donauſtaaten aus
geſprochen die an dem türkiſchruſſiſchen Kriege betheiligt waren Nur
wenige dieſer Feſtungen wurden belaſſen Auch die Feſtung Belgrad mußte
geſchleift werden Seit damals ſind viele Jahre ins Land gegangen und
die Mauerwerke der Belgrader Feſtung würden durch Wind und Wetter
zerſtört von den Wellen der Donau und Save zum Einſturz gebracht
Seit einer Reihe von Jahren trug man ſich indeß in den leitenden
Belgrader Kreiſen mit dem geheimen Plane die Feſtung von Belgrad
gegen den Wortlaut des Berliner Vertrages wiederherzuſtellen Bekannter
maßen verſuchte auch das radikale Kabinet Paſies dieſen Plan nach der
Abdikation Milan s in öſterreichfeindlichem Sinne durchzuführen Oeſter
reich Ungarn ließ damals unverzüglich zwei DonauMonitore gegenüber
Belgrad auffahren welche die Geſchütze klar machten und die Rohre nach
der Stadt Belgrad ſchußfertig richteten Natürlich beeilte ſich Herr Paſics
damals alle gewünſchten Verſicherungen zu geben die Schiffe gingen aus
ihrer drohenden Poſition und es wurde endgiltig zugeſagt von einer
Wiederherſtellung der Feſtung von Belgrad Abſtand zu nehmen Nun
hat man aber wie obige Belgrader Meldung mittheilt mit aller Heimlich
keit und unter allen möglichen Vorwänden ſchon ſeit langer Zeit mit
den Renovierungsarbeiten der Belgrader Feſtung begonnen Man hat im
Innern der Feſtung umfaſſende Neubauten geſchaffen die Feſtungs
mauern Schießhügel und Vorwerke an der Saveſeite und an der
Stirne der Feſtung mit großer Sorgfalt renoviert und zum großen
Theile neu aufgebaut Es wurde weiter ein vom Belgrader Bahnhofe
bis in das Innere der unterirdiſchen Feſtung reichender Schienenſtrang
gebaut der zum Scheine dem Zwecke dient Materialien für die in der
S errichtete Lederfabrik herbeizuſchaffen Auf dem Seewege über

alonſki ſind aus Frankreich heimlich kleinkalibrige Feſtungs
geſchütze herbeigebracht worden mit denen die Feſtung bereits armiert
wurde Aus allen dieſen Details von denen bisher keine Silbe in die
Oeffentlichkeit drang geht hervor daß entgegen den Beſtimmungen des
Berliner Vertrages die Feſtung von Belgrad demnächſt ganz wiederhergeſtellt
ſein wird

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Wegen Bedrohung war vom Schöffengericht in Wettin der auf
der Grube Johanneshall bei Wettin beſchäftigte Steiger H mit einer Geld
ſtrafe von 10 Mk bezw 2 Tagen Gefängniß beſtraft worden Der bei
der Gewerkſchaft in Arbeit ſtehende Bergmann R war wegen Diebſtahls
entlaſſen dem R war geſagt daß er die Kartoffeln die auf dem ihm
während ſeiner Arbeit bei der Gewerkſchaft zur Verfügung geſtellten Felde
ſtanden nicht herausholen und für ſich verwenden dürfe da ſich die Ge
ſellſchaft an den Kartoffeln ſchadlos halten wolle Als aber R ſich nicht
daran kehrte und ſich am 25 September daran machte die Kartoffeln zu
ernten wurde H beauftragt den R am wiggrirge der Kartoffeln zu
hindern und dieſelben zu beſchlagnahmen ließ ſich dies aber nicht
ruhig gefallen ſondern ſetzte ſich zur Wehr und wurde ſchließlich von den
anderen Arbeitern auf Befehl des H von dem Felde heruntergebracht
Als er über die Geleiſe der dicht vorbeiführenden Bahn transportiert
wurde auf welcher gerade eine Maſchine herankam ſoll H gerufen haben
Bringt den Mann unter die Maſchine während ein anderer ſagte
Schädel ab R behauptete daß er die Worte genau gehört habe von

wem ſie ausgeſtoßen ſeien das wiſſe er aber nicht Zwei Frauen be
kundeten daß ſie genau bemerkt hätten wie der Angeklagte die Worte
rief Mehrere andere Zeugen bekundeten jedoch mit Beſtimmtheit das
Gegentheil Das Gericht hob daher das erſte Urtheil auf und erkannte
auf koſtenloſe Freiſprechung des H Es könne ganz dahingeſtellt bleiben
ob das Vorgehen der Gewerkſchaft gegen R berechtigt geweſen ſei oder
nicht gefallen ſei die Aeußerung ob aber vom Angeklagten das erſcheine
mindeſtens zweifelhaft

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 17 Juni
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die Annahme eines Legats gegen
eines Erb

begräbniſſes Dann wurde Herr Kaufmann Ganzer deſſen Wahlzeit
demnächſt abläuft als Mitglied des Hoſpital Vorſtandes auf die Dauer
von 5 Jahren wiedergewählt

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der Fernſprecheinrichtung
zu Rathenow ſind zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf
Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 1 Mk

Gern segangun geg Jn der SaaleZtg wurden wieder
lebhafte Klagen über Geruchsbeläſtigungen durch die Cröllwiger Papier
fabrik veröffentlicht deren Stärke ein Verweilen in den Trothaer Haus
gärten zur Unmöglichkeit mache Auch dem Auslüften der Wohn und
Schlafräume bereite der Geſtank ein Ende denn ſchleunigſtes Schließen
der Fenſter ſei unerläßlich um zu vermeiden daß man die ganze Nacht
die mit ſolchem Peſtgeruch geſchwängerte Luft athme Daran wird die
Frage geknüpft wann endlich dem Treiben genannter Fabrik definitiv
Einhalt geboten werde Dazu muß bemerkt werden daß durch die
Polizei feſtgeſtellt iſt daß der Betrieb der betr Abtheilung der Cröllwitzer
Papierfabrik in der letzten Zeit vollſtändig geruht hat daß die Keſſel
ausgehoben und das Mauerwerk theilweiſe abgebrochen iſt Die Geruchs
beläſtigungen können mithin unmöglich von der Cröllwitzer Papierfabrik
verurſacht ſein Vielleicht ſind üble Gerüche von einer ganz anderen
Stelle ausgegangen möglich iſt auch daß Thatſachen ſtark übertrieben

w e
kehrte ſich nicht daran Eine plötzliche Neugier hatte ihn er
faßt zu wiſſen was in dieſem ſchweigſamen Raum ſei Er
drückte die Klinke nieder die Thür war unverſchloſſen ſie ging
auf

Durch zwei unverhüllte mit kurzen weißen Gardinen ver
zierte Fenſter fiel das verdämmernde Tageslicht herein und
Joachims durch die Dunkelheit geſchärfte Augen konnten alle
Gegenſtände ziemlich genau erkennen

Es war eine mittelgroße niedrige Stube Gegenüber der
Thür an der Längswand ſtand ein Sopha mit einem viereckigen
Tiſch davor Gleich rechts vom Eingang zwiſchen Thür und
W ein großer Schreibtiſch mit Fächern oben und unten

ann war noch eine Kommode da ein Schrank und hell
ſcheinend in der matten Beleuchtung ein weißer Ofen in der Ecke

Aber das Zimmer war ungeheizt und die eiſige Luft in
dem ungeheizten Raum machte es Joachim zur Gewißheit daß
dies das für ihn beſtimmte ſeit einigen Tagen unbenutzte
Zimmer ſei

Er hatte ſchon vorhin die Thür hinter ſich zugezogen und
war etwas weiter hineingetreten Und jetzt während ſeine Blicke
wieder und wieder den Raum durchflogen der mit jeder Minute
mehr in Dunkel ſank da ergriff ihn ein feltſam wehmüthiges
und doch freundliches Gefühl des Zuhauſeſeins

Laute Stimmen im Hausflur weckten ihn aus ſeinen Ge
danken Er öffnete die Thür und ſah eine robuſte ältere Frau
mit einer Lampe in der Hand die einer anderen wahrſchein
lich einer Freundin aus der Umgegend die wohlverpackt der
Hausthür zuſteuerte hinausleuchtete Jn dem Eifer des Ab
ſchiednehmens gewahrte ſie Joachim nicht

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 18 Jnni 1902

Bei Weſtwind veränderliches mäßig warmes Wetter
zeitweiſe mit Regen

18 Juni Nr 140ſind Jedenfalls iſt im allgemeinen Jntereſſe zu beklagen vent ſo be
ſtimmte Behauptungen über neuerliche Geruchsbeläſtigungen durch die
Cröllwitzer Papierfabrik öffentlich aufgeſtellt werden die ohne Weiteres
als unzweifelhaft falſch widerlegt werden können Wer dazu beitragen
will daß thatſächliche Uebelſtände beſeitigt werden ſollte es an der er
forderlichen Vorſicht nicht fehlen laſſen da grundloſe Anklagen nur ſchaden
können

Freiwillige Feuerwehr zu Halle Trotha Die Feier des
10 Stuſſtungsfeſtes nahm für alle Betheiligten einen überaus befriedigenden
Verlauf Zu dem am Sonnabend ſtattgefundenen Kommers waren u a
auch die Herren Stadtrath Schnackenburg Ober Polizei Inſpektor
Weydemann Branddirektor Michel erſchienen Stadtrath Sehnacken
burg überbrachte die Glückwünſche des Magiſtrats und der ſtädtiſchen
Feuerkommiſſion und überreichte der Wehr als Zeichen der Dankbarkeit
für treue Dienſte einen vom Magiſtrat geſtifteten Verbandkaſten Dem
Hauptmann Maurermeiſter Schumann den Zugführern Kohl und
Geiſel dem Oberfenerwehrmann Denkewitz den Steigern Vetter
und Fritzſche und den Feuerwehrmännern Fr Brömme Bartſch
Fr chumann, Oſterland Schaaf Schmidtdryma n und Guderlei wurden außerdem noch je ein Diplom als

Dienſtauszeichnung eingehändigt dann Schumann dankte im
Namen der Wehr für die Zeichen der Anerkennung und knüpſte daran
den Wunſch daß die guten Beziehungen zwiſchen Magiſtrat und der Wehr
weiter die beſten bleiben möchten

Zoologiſcher Garten Die Lebenden Lieder fanden geſtern
wieder ſo lebhaften Beifall aller Zuhörer daß ſich die Direktion veranlaßt
ſah mit der Geſellſchaft eine Verlängerung des intereſſanten Gaſtſpiels
bis Freitag zu vereinbaren Der Beſuch kann auch nur dringend
empfohlen werden

Vor der Saalſchloßzbranerei am Fuße der Trothaer Felſen
hat der Verſchönerungsverein reizende Anlagen geſchaffen die dem ge
nannten ohnehin beliebten Etabliſſement neue Freunde zuführen werden
weil ein Spaziergang am Ufer der Saale dadurch noch genußreicher als
vorher geworden iſt Der Garten der Saalſchloßbrauerei iſt aber auch
ein herrliches Stück Erde eine der bevorzugteſten Stellen unſeres präch
tigen Saalethales wo die Schönheiten der Natur durch die Kunſt des
Gärtners erhöht worden ſind Gut gepflegte Beete die mit ſeltenen und
werthvollen Pflanzen beſetzt und von gut entwickelten Farren eingeſäumt
ſind fügen ſich glücklich in den Rahmen des großartigen Vildes ein
Grotten 2c bringen Abwechslung und von einem Ausſichtspavillon bietet
ſich ein wunderbares Geſammtbild Beſonders angenehm wird der Aufent
halt in der Saalſchloßbrauerei wenn das Philharmoniſche Orcheſter unter
Muſidirektor Vetters muſtergiltiger Leitung Concertmuſik ſpielt die alle
Zuhörer zu Beifallsäußerungen begeiſtert Daß der umſichtige Wirth des
Lokals Herr F Winkler ſür tadellos gute Speiſen und Getränke ſorgt
iſt eine Thatſache die ſich alle Gäſte gern gefallen laſſen

Apollotheater Die geſtrige erſte Vorſtellung im neuen Spielplan
war gut beſucht und die Leiſtungen der auftretenden Künſtler fanden viel
Anerkennung Aus dem vorigen Spielabſchnitt iſt die Koſtümſonbrette
Stephanie Verrier übernommen die wieder reichen Beifall fand Der
NegerMuſical Excentric Edgar Jones führt die tollſten Sachen zum
Gandium der Zuhörer auf wobei er die verſchiedenartigſten Jnſtrumente
gut beherrſcht Die Beifallsbekundungen veranlaßten ihn immer neue
Proben ſeines Talentes zum Beſten zu geben Der Geſangshumoriſt
Richard Reichert brachte neue Sachen von denen namentlich die Vor
träge in oberbairiſcher Mundart gut geſielen Bemerkenswerth ſind ferner
die 5 Siſters Wanton ein engliſches Akrobatiſches Damen Geſangs und
TanzQuintett das gebührende Anerkennung fand Daſſelbe kann auch
von dem bekannten humoriſtiſchen Herren Geſangs Terzett Rheingold
Trio geſagt werden Eine Produktion eigener Art iſt das Auftreten der
3 Theherans perſiſche Reifenſpieler und Jongleure die an Gewandheit
mit einander wetteifern und manche ganz neue Sachen bieten Den
wirkungsvollen Schluß des Programms bildet Mille Ada Franeis
Elfenzauber in den Lüften Unter Geſang ſchwebt die Dame von der

Decke herab und ſtellt ſich dann als eine hervorragende Serpentintänzerin
vor deren Darbietungen noch durch Beleuchtungseffekte intereſſanter ge
ſtaltet werden Reicher Beifall e die Aufführung

Jm Maſchinen Techniſchen Verein hielt Herr Ingenieur
Maul einen Vortrag Ueber Cementfabrikation Nachdem RednerWeſen Merkmale und Pecwendungégeiſe des Cements in allgemein ver

ſtändlicher Weiſe dargelegt hatte erläuterte er an Hand einer Reihe von
Zeichnungen die Fabrikation deſſelben im Allgemeinen und eine von der
hieſigen Firma Fritſch Co ausgeführte Anlage im Beſonderen wo
ihm ſeitens des Vereins lebhafteſter Dank und Anerkennung ausgeſprochen
wurde

B Verbandstag deutſcher Klempuer Junnugen Für die
ſegensxeich wirkende Verbandzſterbekaſſe welche am 1 Januar mit 92 0 Mkgeſchloſſen hat iſt bedeutſam der geplante Anſchluß des ſüddeutſchen

Verbandes der Flaſchner Blecher u ſ w und Jnſtallateure Man hat
über folgende Punkte vorläufig geeinigt Der Verband der Blecher e

Süddeutſchlands tritt mit allen ſeinen Mitgliedern in den Verband
deutſcher KlempnerJnnungen erwirbt alle Rechte und übernimmt alle
Verpfüchtungen welche die Statuten des Verbandes enthalten derſelbe be
hält ſeine gegenwärtige den Verhältniſſen der einzelnen Landesverbände
entſprechende Organiſation bei und bleibt in ſeiner gegenwärtigen Ler
faſſung er wird durch einige ſeiner Vorſtandsmitglieder im Vorſtand des
Verbandes deutſcher KlempnerJnnungen mit allen denſelben zukommenden
Rechten vertreten alles übrige bleibt der gemeinſchaftlichen Sitzung beider
Vorſtände vorbehalten Nach Ertheilung der Entlaſtung an den Vorſtand
wurde einſtimmig beſchloſſen den Namen des Verbandes in Verband
deutſcher Klempner und Jnſtallateur Junungen umzuändern
Ueber die Anſprüche der Klempner und Jnſtallateure bei einer
Neuregelung des Submiſſionsweſens ſprach Körtling Hannover
Das Submiſſionsweſen bringe noch immer große Schädigungen der Hand
werker Der Redner betonte als Abhilfe die Vergebung zum Mittelpreis
Die Kontrolle der Arbeiten gebühre den Handwerkern auch müßten dieſe
auf genaue Angaben für die Arbeiten halten woſür ſie Preiſe abgeben ſollen
Die Verſammlung erkannte die Grundzüge der von Körtling Hannover
angegebenen Vorſchläge an Ueber Die Sicherungen der Bauforderungen
ſprach Möller Hannover Er betonte daß von den vorliegenden Geſeb
entwürfen der mit B bezeichnete den Vorzug verdiene Die Nachmänner
trügen zum Gelingen des Baues ebenſo gut bei wie die erſten Unter
nehmer Desgleichen ſeien die Kaufleute ebenſo nothwendig wie die Hano
werker Alle müßten gleichmäßig geſchützt werden Werde ein Lieferant
bevorzugt ſo komme der ſicher zu ſeinem Geld und könne billiger beſſer
und ruhiger arbeiten Der Verbandstag ſchloß ſich den Forderungen des
Redners an Bei der Beſprechung über die Feſtſetzung der Höchſtzahl der
von einem Meiſter zu haltenden Lehrlinge äußerte die Verſammlung ſich für
die Entſcheidung von Fall zu Fall und ſprach ſich betreffs der Dauer der
Lehrzeit für die geſetzlich vorgeſchriebene Zeit von 3 bis 4 Jahren aus

Königsſchiefzen Die NeumarktSchützen Geſellſchaft feierte vor
geſtern und geſtern ihr diesjähriges Königsſchießen Den Königsſchuß gab

err Kaufmann Hugo Heckert für Herrn Ingenieur Ernſt Vieweg ab
Letzterer wurde darauf als König ausgerufen Bei dem Feſtmahle wurden
zwei Mitgliedern welche der Geſellſchaft länger als 25 Jahre angehören
den Herren Julius Lüderitz und Leopold Schmidt als Auszeichnung
ſilberne Sterne überreicht

Die Handwerkermeiſter Liedertafel unternahm am Sonntag
mit ihren Angehörigen insgeſammt ca 80 Perſonen eine Kremſerfahrt
durch die Dölauer Haide über Lieskau und Höhnſtedt nach Rollsdorf
Dori fand ſich auch die Handwerker Liedertafel von Eisleben ein Gemein
ſam wurde nun bei ſchönſter Stimmung ein Spaziergang durch das ſchöne
Gelände nach Seeburg unternommen Nach Rollsdorf zurückgekehrt wurde
manches fröhliche Liedchen geſungen

Männerverſammlung Die am Mittwoch den 18 Juni im
Roſenthal Weidenplan 4 ſtattfindende Verſammlung des Bundes vom
Weißen Kreuz Sittlichkeitsſache in welcher Herr Forſtmeiſter v Roth

kirch Berlin und Herr Profeſſor D LütgertHalle a S ſprechen werd n
beginnt um S Uhr Abends Nur Herren haben Zutritt Eintritt frei

Der Turnverein Urania betheiligte ſich an dem 20 Stif
tungsfeſte des Turnvereins Muldenthal zu Jeßnitz i welches am
15 und 16 Juni ſtattſand Drei Mitglieder des Vereins Urania
errangen Preiſe und zwar Fritz Maurer einen 1 Preis Willy Breuer
einen 3 und Fritz Schuchardt einen 6 Preis

Die Feuerwehr wurde geſtern Mittag um 12 Uhr nach
Pfännerhöhe 59 gerufen wo in der im 3 Stockwerk gelegenen Wohnung
des Maſchinenheizers Schmidt ſtarker Rauch bemerkbar war Jn Ab
weſenheit der Familienmitglieder wurde die Wohnung geöffnet In der
Küche war vermuthlich durch achtloſes Fortwerfen eines Streichholzes der
Jnhalt des Kohlenkaſtens in Brand geſetzt und das Feuer hatte bereits
den Küchenſchrank ergriffen Mittelſt Feuerlöſchers war die Gefahr ſchnell
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Nr 140 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Juni Seite s
beſeitigt ſodaß die Wehr bereits um I Uhr in das Depot zurückkehren Angegriffenen Die Thäterin nahm darauf ſelbſt Salzſäure Beideken Selbſtmordverſuch Geſtern Nachmittag ſprang die Frau des Perſonen wurden noch lebend nach dem Krankenhauſe geſchafft Bankh als Paul Schausseil C0

Geſchirrführers Zabel mit ihren zwei Kindern im Alter ar 9 Monaten Kiel 17 Juni Wolff s Bur Der Marine Attaché der Halle a S Bitterfeld Delitzseh
und 6 Jahren hinter dem Bethcke ſchen Garten von der Ziegelwieſe aus
in den Mühlgraben Die Frau und die Kinder wurden von dem Kouſin
der Erſteren und noch einem jungen Manne wieder aus dem Waſſer ge
holt und es gelang auch dieſelben wieder zum Bewußtſein zu bringen
Frau s a ſich hierauf mit in die Wohnung ihrer Verwandten

Ein Schwindler Bei den Bewohnern der beiden Häuſer Stein
weg 28 und 29 erſchien am Montag Vormittag ein junger Mann von
etwa 24 Jahren mit ſchwarzem Schnurrbärtchen und ziemlich anſtändig
gekleidet unter dem Vorgeben vom Hauswirth beauftragt zu ſein nach
zuſehen ob noch alle Jalouſien in Ordnung ſeien Er gab dabei auch
vor Angeſtellter der Firma Rudolph in der Krauſenſtraße zu ſein Erat u bei mehreren Familien vielleicht nicht immer unter gehöriger

Aufſicht die Jalouſien wie wenn er Verſtändniß davon beſitze beſichtigt
und an einzelnen Stellen bemerkt er würde wiederkommen Einem Hans
herrn dem die Firma Rudolph geſchäftlich bekannt iſt war das Manöver
des jungen Mannes zumal ſein Benehmen beim Durchwandern der

immer aufgefallen und fragte telephoniſch bei R an ob von ihm ein
ehülfe mit der Unterſuchung der Jalouſien in jenen Häuſern beauftragt

ſei Es ſtellte ſich nun heraus daß man es mit einem Schwindler zu
thun hatte der es jedenfalls nur darauf abgeſehen hat bei der angeblichen
Unterſuchung der Jalouſien zu gelegener Zeit und unbeobachtet zu ſtehlen
Ohne Zweifel wird der junge Mann ſein Manöver noch anderswo
wiederholen reſp fortſetzen

Unfall Geſtern Abend gegen 9l Uhr wollten der Malermeiſter
Otto Schmidt Leſſingſtraße 16 und der Gärtner Otto Petrick Spiegel
ſtraße 183 am Leitergerüſt des Grundſtücks Fritz Reuterſtraße 3 eine Laterne
anbringen Sie legten ſich dabei zu weit auf das Schutzdach hinaus und
unter der Laſt brach ein Riegel deſſelben Die beiden Männer ſtürzten
infolgedeſſen aus einer Höhe von 3m auf das Pflaſter Schmidt erlitt
eine ſtarke Verſtauchung des linken Beines und Petrick leichte Verletzungen

dere Beide wurden mittels Droſchke nach ihren Wohnungen be
rdert

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 16 Juni Der Tapezierer Walther Dauer und Emma
Roſt Hallorenſtraße 2 und Oppinerſtraße 2 Der Polizei Sergeant Max
Wenzlaff und Sofie Luiſe Voigt Parkſtraße 9 und Reilſtraße 2

eboren i6 Juni Dem Kaufmann Otto Sparmann eine T
Charlotte Ludwig Wuchererſtraße 4 Dem Königl Berg neiſter Karl Deicke
eine T Jda Ludwig Wuchererſtraße 8 Dem Eiſendreher Ernſt Ammen
häuſer eine T Helene Herderſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter Conrad Schade
ein S Ernſt Dölauerſtraße 26

Geſtorben 16 Juni Der inv Handarbeiter Auguſt Händler 38Breiteſtraße 18 Wittwe Wilhelmine Springer geb Beyer 53 J
Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 16 Juni Der Fahrkartenausgeber Adolf Lindner

und Bertha Blaszkiewitz Merſeburg und 4 Vereinsſtraße 14 Der Bäcker
Emil Bloßfeld und Minna Kober Gr Ulrichſtraße 53 und Gr Brauhaus
ſtraße 31 Der Maler Wilheim Freund und Emma König Schülershof 6
und Gottesackerſtraße 1

Eheſchließung 16 Juni Der Steinſetzer Richard Koch und Marie
Zwarg Kuttelhof 5

Geboren 14 Juni Dem Handarbeiter Hermann Jentzſch ein S
Max Prinzenſtraße 5 Dem Schablonenfabrikant Paul Gerſtenberger
eine T Paula Bruckdorferſtraße 3 Dem Fabrikſchloſſer Otto Jahn eine T
Elsbeth Thorſtraße 22 Dem Maſchinenſchloſſer Otto Knöchel ein S Otto
Thorſtraße 25 Dem Maſchinenſchloſſer Hans Werthſchitzky ein S
Hermann Martinſtraße 21 Dem Zuckerfabrikarbeiter Hermann Große
eine T Elly Raffinerieſtraße 32 Dem Jnſtallateur Wilhelm Schacher
ein S Arthur Marthaſtraße 17 Dem Bergmann Guſtav Aderhold
ein S Paul Prinzenſtraße 15 Dem Zimmermann Max Götze ein S
Friedrich Thorſtraße 22 Dem Röhrenweiksarbeiter Franz Bange ein S
Jobannes wingerſtraße 17 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Otto Winkel
mann eine T Margarethe Alter Markt 4

Geſtorben 16 Juni Des Telegraphiſten Bruno Pietſch S Werner
2 Merſeburgerſtraße 150 Wittwe Charlotte Wolfram geb Mädche
79 Schloſſerſtraße 1 Der J r Emil Franke 64St EliſabethKrankenhaus Der Arbeiter Karl Böſel 69 Klinik Des
Heizer Ferdinand Hoppe Ehefrau Auguſte geb Mückenheim 52 J Klinik
Der Schiffer Gottlieb Willig 78 Klinik Selma Ehrhardt 26
Klinik Des Schloſſer Guſtav Düver S Otto 9 J Klinik Der Maurer
Moritz Strauß 49 Klinik Der Maler Hermann Wachsmuth 30 J
An der Baderei 2
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

oTelegramme und letzte Nachrichten
Deſſau 17 Juni Wolff s Bur Die HerzoginWittwe Friede

rike von Anhalt Bernburg iſt in Alexisbad bedenklich erkrankt
Sibyllenort 17 Juni Wolff s Bur Der heute früh 7 Uhr

ausgegebene Krankheitsbericht lautet Nach einer verhältnißmäßig ruhig
verbrachten Nacht hat König Albert wieder mit etwas mehr Appetrt
gefrühſtückt Die Herzthätigkeit bedurfte geſtern noch der wiederholten
Anregung Anfälle von Herzſchwäche ſind aber nicht eingetreten Die
Zahl der Pulsſchläge iſt noch ſchwankend

Hamburg 17 Juni Meldung des B Die 36 jährige
Verkäuferin Adelheid Lockwitz in Hamburg welche mit dem in der
Roſtockerſtraße daſelbſt wohnenden Kaufmann Schultz ein Liebesverhältniß
unterhielt gab geſtern Abend auf den Genannten in deſſen Wohnung
mehrere Revolverſchüſſe ab Eine Kugel drang in den Kopf des
GOÖÜÄÖL Scene

Kleiderstoſſe Seidenstofſe Waschstofſe
Tiychwäsche Bettwäsche Leibwäsche landtücher Bettzenge Inletts Bettdecken Sehlaſdecken Fteppdecken

Heuheiten in Blousen unck Blousenhemcien
Wetterkragen Jacken Costüme Jackets Umhänge Kleider Röchke

Schürzen Jnpons Handschuhe Regengehirme orgets Strümpfe Teppiche
Portieren Gardinen Nöbelstolkte Iisehdecken

umnmer Benjamin

franzöſiſchen Botſchaft in Berlin Graf v Sugny iſt hier ein
getroffen und hat dem Prinzen Heinrich ſowie dem Stationschef
Beſuche abgeſtattet Heute früh begab ſich der Attaché auf die kaiſerliche
Werſt um die daſelbſt im Bau und in Reparatur befindlichen Schiffe
zu beſichtigen

Vonn 17 Juni Wolff s Bur Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſind heute früh 8 Uhr von Nürnberg kommend bei prächtigſtem Wetter

hier eingetroffen

Nürnberg 17 Juni Meldg des B Nach dem Feſt
mahl auf der Burg fuhren das Kaiſerpaar und alle Fürſten durch die
Stadt Schöner und eigenartiger war ſelten eine Stadt illuminiert
Jn feinen Conturen rankten ſich die Beleuchtungskörper um die Facaden

in entzückend abgetönten Farben gaben ſich die Lichteffecte wie alte Kirchen
und Brunnen altersgraue Häuſer und Häuschen wie fernerhin moderne
Bauten in elektriſchem Lichte bunt erſtrahlten Gegen 10 Uhr langten
überall mit Jubel begrüßt die Fürſtlichkeiten auf dem Bahnhof an Zu
erſt fuhr nach herzlicher Verabſchiedung vom Prinz Regenten und von den

anderen Fürſtlichkeiten das Kaiſerpaar ab dann folgten der König von
Württemberg der Großherzog von Baden und ſchließlich der PrinzRegent

London 17 Juni Laff Bur Wie der Daily Expreß aus
Wien zu melden weiß hat die dortige Polizei außerordentliche Maß
regeln für die Sicherheit des Kaiſers Franz Joſef getroffen Die
Polizei habe Jnformationen erhalten daß italieniſche Anarchiſten
eine Verſchwörung gegen das Leben des Monarchen geſchmiedet und
einen ihrer Genoſſen einen gegenwärtig ſich in Wien aufhaltenden Schnei
der mit der Ermordung des greiſen Herrſchers beauftragt hätten Kaiſer
Franz Joſef werde über die Sache in Unkenntniß gehalten

Eine Rede des Kaiſers
Zu Ehren der Gäſte gab der Prinz Regent von Bayern geſtern

im Nürnberger Rathhauſe ein Feſteſſen Nachdem der Gaſtgeber
dem Kaiſer und den Fürſten für ihr Erſcheinen gedankt hatte erhob ſich
der Kaiſer zu folgender Anſprache

Aus tiefſtem Herzen fließt der Dank den Jhre Majeſtät die
Kaiſerin und ich Eure Königliche Hoheit eutgegenzunehmen bitten An
erſter Stelle danke ich als Chef im Namen meines Jnfanterie Regi
ments für die huldvolle Ehrung des Andenkens meines unvergeßlichen
Großvaters Kaiſer Wilhelms des Großen Majfeſtät durch die Ver
leihung ſeines Namenszuges ſeitens Eurer Königlichen Hoheit an das
Regiment Zum andern danke ich Eurer Königlichen Hoheit für die
Einladung zu dem herrlichen Feſte des Jubiläums des Germaniſchen
Muſenms Es war ein kerndeutſches Feſt das wir geſeiert haben
denn in dem Muſeum verkörpert ſich alles was wir Germanen mit
Stolz als germaniſche Kultur bezeichnen und dieſes Symbol germaniſcher

Kultur den deutſchen Einheitsgedanken verkörpernd hat das Haus Wittels
bach unter ſeinen Schutz und Schirm genommen ſeiner althergebrachten
Ueberlieferung folgend in der Treue zu Kaiſer und Reich Nicht Nürn
bergs Bürger allein nicht Bayerns Söhne nur alle germaniſchen
Stämme blicken heute hierher und feiern heute mit das bezeugen die
auch hier verſammelten deutſchen Fürſten Auf blutiger Wahlſtatt nach
ſiegreichem Kampf ſchlugen die deutſchen Fürſten die Hände ineinander
und umjubelt von ihren Regimentern ihren Völkern in Waffen ſtellten
ſie das Deutſche Reich wieder her Vorüber ſo Gott will für
immer die kaiſerloſe die ſchreckliche Zeit Wieder aufgerichtet iſt des
Neiches ragendes Panier der ſchwarze Adler alrf goldenem Felde
umringt von den Fähnlein der fürſtlichen Häuſer und ſchützend um
lagert von den in Waffen blitzenden Horſten der kriegsgewohnten

germaniſchen Völker Was die Feinde gefürchtet was die Zweifler
verneint was die Neider zu hindern geſucht es iſt doch endlich voll
bracht worden Mit tiefem Dank gegen Gott deſſen Führung
mein Haus von der Burggrafenzeit an bis hierher ſo
wunderbar geleitet ſtehe ich tiefbewegt auf Nürnbergs Boden ſtolz auf
meine Würde als Burggraf vor dem erlauchten Regenten und Vater
dieſes Landes Mit derſelben Treue mit der einſt die Burggrafen den
früheren deutſchen Kaiſern die Pfalz bewahrt und behütet werde auch ich
das Kleinod des Reiches bewahren feſt bauend auf die bewährte Reichs

treue des Wittelsbachſchen Hauſes Und nun auf Jhr Nürnberger und
Bayern laßt unſere Gläſer uns heben zum Gruße dem weißen Haupt des
Hauſes Wittelsbach Lang lebe der PrinzRegent Gott ſchütze ihn und
ſein Haus So grüßt der Burggraf von Nürnberg der Hohen
zoller des Königsreichs Bayern Verweſer den Wittels
bacher Hurrah Hurrah Hurrah

T BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

An und Verkauf von Werthpapieren Elnlösung von Coupons
Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldeimlagen etc ete

Courabericht der Halleschen Bankfirmen v 17 Juni
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Eine zeitgemässe Einladung
Brown Polſon lenken den Blick jeder Hausfrau darauſt

wie leicht die köſtlichſten Frucht Gelées mit Mondamin hergeſtell
werden können Die aus natürlichem Fruchtſaft und Mondamin
hergeſtellten Gelées ſind geſünder und erfriſchender als die küu,n
lichen Faſt jede friſche Frucht kann verwandt werden aber m
den feinſten Geſchmack zu erlangen ſollte man nur das beſt
Verdickungsmittel uehmen und das iſt Brown Polſons

Mondamin
geſetzlich geſchützt in Pack à 60 30 15 Pf

Ausführliche Recepte dieſer Frucht Gelées ſind gratis er
hältlich von Brown Polſon Berlin O 2

2 Beſtes Mittel gegen Hautröthenautröthen lt vielen ärztlichen Zeugniſſen iſt
Obermeyer s Herba Seife Z h

p St Mk 25 in Apotheken Drogerien u Parfümerien oder v
Fabrikanten J Gioth Hanau

Wafſſerſtände Am 16 Juni Weißenfels Oberpegel 2,46
Unterpegel 0,42 17 Juni Halle unterhalb 1,89
Trotha 1,90 16 Juni Bernburg 1,27 Calbe Unter
pegel 0,78 Oberpegel 1,56 Dresden 1,29 Magde
burg 1,20

e h

Vlrichstrasse
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Specialitäte 41 Aus einem Stück ge
stanzte Waare

ſoeben eingetroffen 7J JZS J 7JpJC
Maschinentöpfe

e Jnhalt ca Z l 1 n Ltr48 38 21 20 11 Pfg
Gaonsole mit Maass zfennen 35 Pf

e sslöfföl große ß v
Schaumlöffe gehe 18 vt

I lTnehter 16 d 2 Vp
ohrsehaufelſ of 38 Wir
looilotto kimer Tante dann 2245 t

Waschstäncer a 45
4 Chrile zuſ

Schmortöpfe
98 8e 68 s 42 Pfg

Reſbeisen große 36 v
Kaffeekannen uit decel 46 v
Henkoltöpfe uit et 95 Vir
Kasohbocken uit Seiferuf 36 Pfg

Wasserkrüge gehe 46 vt
Löffelbleche je 15 m
Marktkörbe 95

S

Eimer
28 em gross mit Holzgriff

Jnhalt ca II Liter
in grau dklblan nenblau u weiß

Gr Ulrichſtraße

S Phonographene bester Construction in allenPreislagen Grammophone
Musikinstrumente aller Art

S e S S sowie Auntomaten Orchestride h S h ons etc liefern wir unterS A denkbar bequemsten Zahlungs bedingungen Monats
raten von 2 Mk amAls ganz vesonders günstig em
pfehlen wir d Anschaffung des neben
stehend abgebildeten Phonographen
eines echt amerikanischen Apparates aFelehen wir ine 2 der beſſebtesten G ſch ft lſehen a und besten er u S e a S er egungspieiten Walzen zu eigener Aufnahme zum Preisevon I7,50 Mk W 7 z einer Monatsrate von Unſerer werthen Kundſchaft zur gefl Nachricht daß wir

c Mark dUefern Wir FrFon i jedermann Gelegenheit von heute ab unſer Verkaufslokal von der Gr Ulrichſtr 44

m sich einen wirklich hervorragend guten und preis nach derwerten Phonographen ohne fühlbare Ausgabeanzuschatffken Unser Apparat leistet in jeder x t i t 21e r 4 r c Vus als auch Gesang oder Reecitationen mit 9sehen der Aehnlichkeit wieder und eignet sich verlegt haben und bitten wir uns auch in unſerem neuen

S aher wie kein anderes Instrument zur Unter eS haltung in Familie und Gesellschaft Der Apparat Lokal mit dem uns bisher in ſo reichem Maaße 6ist selbstverständlich frei von jenen kreischenden
i und krächzenden Tönen welche die allenthalbenfür wenige Mark angebötenen Phonographen von

i sich geben und die nicht mehr wert sind als sieh Kosten Die Wiedergabe unserer Apparate ist
eine vollendete und genügt selbst den verwöhn
testen musikalischen Ansprüchen Ueber Phono

graphen in niedrigerer oder höherer Preislage versenden wir auf Verlangen 3Biai Freund h Breslau II Tauentzienstr 1
ertreter allerorten gesucht

Hugo Haeſke
Cigarren Jmport

Eisleben
Ausführliche Preisliſte

Vertrauen zu beehrenz BIsner 6 oo
Weingroßhandlung u Likörfabrik

Kl Ulrichſtr 21

S Nr 4 Mild und Feint Jene Kein Riſito S S

I Fabr l üb 100 Million p Se
We et M gut zurück

Grosse ſog ſuction haben Sie
Wegen Aufgabe des Geſchäftes verſteigere ich im Geſchäftslokale Brunoswarte ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchen

Nr 23 am Donnerstag den 19 und event Freitag den 20 Jnni er Vorm mit Chocolade überzogen probiert Jch

von 10 Uhr ab möchte Sie gern als Kunden habenEine große Partie gediegener neuer Möbel als Carl Booch
Kleiderſekretäre Vertikows Salonſchränkchen Kom KLreiteſtr u Markt Rotber Thurm 12
moden Pfeilerſchränke Spiegel Getiſtellen Sophas nete de Wetten
Tiſche Waſchtiſche Vachttiſchchen Kürhenſchränke vorjähr ff Kinberwagen 2 große Leiter

Nanumann s Näh hPfaff Berliner billig nasb en
ſind die beſten und geeignetſten für un Stickerei
Ulalle a Otto Gisoke Nachf ort Sönnr

Küchentiſche div Stühle etr r tragend u W Gr Steinſtraße 83 z in Nadeln Oel ch Friedrich Auctions Commiſſar dent u orbi See 21 R
h Grösstes Lagergelbstgeferticter Möbel Auusstaftungen

und einzelne Stüecke aus beſtem Material gearbeitet empfiehlt billig

e G So Möbelfabrik n r Jeltte cnerngattMagazine Gr Märkerstrasse 26 an Z am Rathskeller 1111 Fernsprecher 111I
e Beſichtigung ohne Kaufzwane ebernahme ſämert l Annen Dekaratienen Erkeufte Röbel werden gern zur ſpäteren Lieferung aufbewahrt
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